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1. Ausgabe ´25
Dez. -Jan. - Feb.

Ev. Kirchengemeinde
M ü h l h a u s e n



Ansprechpartner
Gemeindebüro  Simone Doll
   Kristanplatz 1 (Haus der Kirche)
   Tel.: 03601/ 44 65 16
   e-Mail:  simone.doll@ekmd.de
   
Öffnungszeiten  Di. 13:00 - 18:00 Uhr     
   Do. 09:00 - 12:00 Uhr
   
   sowie nach Vereinbarung 

   Bankverbindung
   Sparkasse Unstrut-Hainich
   IBAN DE05 8205 6060 0552 0010 40
   BIC HELADEFMUC

Pfarrer   Marcus Ebert
   Petriteich 20
   Tel.: 03601/ 80 800 44
   Mail: marcus.ebert@ekmd.de 

   Marc Pokoj
   Goetheweg 31
   Tel.: 03601/ 88 94 94
   Mail: marcpokoj@t-online.de

   Benjamin Themel
   Herrenstr. 20, Ammern
   Tel.: 03601/ 40 878 50
   Mail: benjamin.themel@ekmd.de
   

Klinikseelsorge  Stephanie Reinhardt 
   Tel.: 0174/ 18 026 44
   Mail: stephanie.reinhardt@ekmd.de
  

Kinder- und  Susanne Henning
Jugendarbeit  Tel.: 03601/ 40 878 04
   Mail: susanne.henning@ekmd.de

   Ernest Goldhahn
   Tel.: 0176/ 64 61 42 05
   Mail: jugendkirche@ekuja.de

Kirchenmusiker  Oliver Stechbart
   Tel.: 03601/ 85 14 61
   Mail: ostbart@googlemail.com

  



Ansprechpartner
Ev. Kindergarten  Ursula Rautenberg
„Elisabeth v. Thüringen“ Jakobistraße 16
   Tel.: 03601/ 81 29 68
   Mail: elisabeth-v-thuer@ev-kiga-mhl.de

Ev. Kindergarten  Ann-Katrin Schnepf
„St. Martini“  August-Bebel-Straße 32
   Tel.: 03601/ 81 28 41
   Mail: st.martini@ev-kiga-mhl.de 

Ev. Kindergarten  Michaela Kalbhenn
„St. Nicolai“   Pfafferode 120
   Tel.: 03601/ 88 56 87
   Mail: st.nicolai@ev-kiga-mhl.de

Ev. Schulzentrum Mühlhausen
Friedensstraße 16
Grundschule  Lysann Vogt-Huhnstock
   Tel.: 03601/ 42 79 58
   Mail: grundschule@evsz.de  
   
Regelschule &  Susanna Scharfenberg  
Gymnasium  Tel.: 03601/ 40 69 20
   Mail:  regelschule@evsz.de
    gymnasium@evsz.de

Schulzentrum  Rita Würker-Wittmann
Janusz Korczak  Schillerweg 59
   Tel.: 03601/ 888 66 211
   Mail: schulzentrum-schulleitung@
    diakonie-doppelpunkt.de

Diakonisches Werk EIC MHL e.V.
(Schuldnerberatung) August-Bebel-Straße 66
Mo.  9-12 Uhr  Tel.: 03601/ 42 12 89 
Di.& Do. 9-12/ 14-17 Uhr  Mail: geschaeftsstelle@
   diakonie-muehlhausen.de

Mühlhäuser Tafel Am Güterbahnhof 6
Di.& Fr. ab 11:30 Uhr Tel.: 0152/ 29 555 348
 
Gesprächsladen  Linsenstraße 16
   Tel.:  03601/ 7641 869
   Mail: kontakt@der-gespraechsladen.de

Superintendent   Amtsleiter Kreiskirchenamt   
Christian Beuchel  Micha Hofmann 
Tel.: 03601/ 81 29 01  Tel.: 03601/ 83 79 22
Mail: christian.beuchel@ekmd.de Mail: micha.hofmann@ekmd.de
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Zeit der freudigen Erwartung. Auf Weihnachtsmärkten 
erklingt süßliche Musik. Eine Advents- und 
Weihnachtsfeier nach der anderen. Die Geschäfte sind 
voll von Menschen – immer von der Suche nach dem 
passenden Geschenk getrieben. Freue dich, Christkind 
kommt bald. Süßer die Glocken die nie klingen. Lieder, 
die voller Freude auf das Kommen Jesu hinweisen.

Ein Lied scheint da nicht hineinzupassen.
Die Nacht ist vorgedrungen. Es ist das Lied mit der Nr. 
16 in unserem Gesangbuch. Jochen Klepper hat diese 
Zeilen 1938 gedichtet – mit Blick auf das Unheil, dass in 
diesen Tagen auf Deutschland zukam.
Jochen Klepper war mit einer jüdischen Frau 
verheiratet. Er musste berufliche Einschränkungen in 
Kauf nehmen, weil er der falschen Partei angehörte.

Am 10. Dezember 1942 schrieb er in sein Tagebuch:
Nachmittags Verhandlungen auf dem Sicherheitsdienst. 
Wir sterben nun. Das steht auch bei Gott. Wir gehen 
heute Nacht gemeinsam in den Tod. Über uns steht in 
diesen letzten Stunden
das Bild des segnenden Christus, der um uns ringt.
In dessen Anblick endet unsere Leben.

Jochen Klepper sah für sich und seine Frau keinen 
Ausweg mehr. Er wollte dem KZ entfliehen.
Und so wählten die beiden in der Nacht vom 10. auf den 
11. Dezember 1942 selbstbestimmt den Weg in den 
Tod.

Die Nacht ist vorgedrungen. Es ist Advent. Dunkel ist es 
um uns herum. Krieg in der Ukraine. Raketen im Nahen 
Osten. Der Frieden so weit weg. Klimawandel. 
Energiekrise. Inflation. Die Kosten steigen.

Es scheint kein Ende in Sicht.

Adventszeit



Dazu das eigene persönliche Schicksal, das Leid, die Not, 
die Angst, wie es weiter gehen soll. 
Das Dunkle ist da, all das Schwere. Gott nimmt es nicht 
weg. Es gehört zum Leben dazu.

Das musste Jochen Klepper in seinem Leben schmerzlich 
erfahren. Aber er glaubte auch daran, dass über allem der 
segnende Christus steht. 

Als kleines Kind wird er im Stall von Bethlehem geboren.
Das Kind hält alles aus. Alles, was wir auch ertragen 
müssen. 
Und wenn wir meinen: Hat doch alles keinen Sinn …dann 
nimmt uns Jesus in die Arme. Und sagt: Ich bin doch da.

Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern!
So sei nun Lob gesungen dem hellen Morgenstern!

Auch wer zur Nacht geweinet, der stimme froh mit ein.
Der Morgenstern bescheinet auch deine Angst und Pein.

Zuversichtsworte mitten im Advent. Weihnachtsworte. 
Gottes Licht kommt in mein Leben. Will erhellen, was in 
mir dunkel ist. Darauf will ich mich vorbereiten. Ihm will 
ich entgegen gehen. Mich von seinem Wort nähren und 
stärken lassen.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit mit 
Zuversichtsworten wünscht Ihnen, 
Ihr Pfarrer Benjamin Themel

5
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01. Dezember  10:00 Uhr St.-Petri
1. Advent    mit dem Kindergarten  
    „Elisabeth von Thüringen“
  
  17:00 Uhr  St.-Nicolai

05. Dezember 18:00 Uhr St.-Nicolai
Donnerstag   Friedensgebet

06. Dezember 17:30 Uhr St.-Nicolai
Nikolaus    Nikolausandacht 



Dezember
08. Dezember 10:00 Uhr Haus der Kirche
2. Advent   mit Abendmahl

  15:30 Uhr Petrihaus
    Zwergengottesdienst

15. Dezember 10:00 Uhr Petrihaus
3. Advent   mit Abendmahl 
    und Posaunenchor

  17:00 Uhr St.-Nicolai

22. Dezember 10:00 Uhr Haus der Kirche
4. Advent   mit Kindergottesdienst

24. Dezember 15:00 Uhr Jugendkirche St.-Martini
Heiligabend   Krippenspiel

  15:30 Uhr  St.-Petri
    Krippenspiel

  17:00 Uhr  St.-Nicolai
    Christvesper

  18:00 Uhr  St.-Georgii
    Krippenspiel der Erwachsenen

  22:30 Uhr Divi-Blasii
    Christnacht

25. Dezember 17:00 Uhr Haus der Kirche
1. Weihnachtstag    Orgelvesper

26. Dezemeber 10:00 Uhr  Petrihaus
2. Weihnachtstag   mit Abendmahl

31. Dezember 16:00 Uhr  Georgihaus
Altjahresabend   mit Abendmahl

  17:30 Uhr  Petrihaus
    mit Streichertrio

7
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Januar
01. Januar 16:00 Uhr  Haus der Kirche
Neujahr    mit Abendmahl

02. Januar 18:00 Uhr St.-Nicolai
Donnerstag   Friedensgebet  

05. Januar 10:00 Uhr Petrihaus
2. So. n. Christfest

06. Januar 17:00 Uhr Georgihaus
Epiphanias   mit Abendmahl und Abendessen

12. Januar 10:00 Uhr Haus der Kirche
1. So. n. Epiphanias  mit Abendmahl

18. Januar 17:00 Uhr Georgihaus
Samstag         

19. Januar 10:00 Uhr Petrihaus
2. So. n. Epiphanias  mit Abendmahl
  
  
26. Januar 10:00 Uhr Haus der Kirche 
3. So. n. Epiphanias  Kanzeltausch
    mit Kindergottesdienst

  17:00 Uhr  Jugendgottesdienst
    Jugendkirche St.-Martini

9
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Februar
01. Februar 17:00 Uhr  Georgihaus
Samstag    mit Abendmahl

02. Februar 10:00 Uhr Petrihaus
Letzter So. n. Epiphanias  mit Abendmahl

06. Februar 18:00 Uhr St.-Nicolai
Donnerstag   Friedensgebet

09. Februar 10:00 Uhr Haus der Kirche
4. So. v. Passionszeit   
  
16. Februar 10:00 Uhr Petrihaus
Septuagesimä   

23. Februar 10:00 Uhr Haus der Kirche
Sexagesimä   mit Abendmahl
    mit Kindergottesdienst 

  17:00 Uhr  Jugendgottesdienst
    Jugendkirche St.-Martini 

01. März  17:00 Uhr  Georgihaus
Samstag

02. März  10:00 Uhr Petrihaus
Estomihi    mit Abendmahl

11
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Zwergengottesdienst

am 8. Dezember 2024
um 15.30 Uhr
im Petrihaus

(Petriteich 20)

für Familien mit Kindern von zwei bis sechs Jahren
Gottesdienst feiern mit den Jüngsten – Kreativ werden 

– Kaffee/Kakaopause

13
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22. Dezember
26. Januar
23. Februar
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Superzahl:

36*

*... engagierte Menschen arbeiten 
hauptamtlich in unserer evangelischen 
Kirchengemeinde in Mühlhausen. 
(Einschließlich unserer drei Kindergärten) 



St.-Petr
i-Kirche

1988

Bilder aus unserer 
eschichteG

16

Sie haben alte Bilder unserer Kirchen oder aus der Geschichte unserer Gemeinde? 
Lassen Sie uns teilhaben, wir freuen uns über Ihre Bilder.



Haus der Kirche -  offen Jan. - Dez.
Annenkapelle   Di., Do. & Fr.
Kristanplatz 1    09:00 - 12:00 Uhr

Divi - Blasii - Kirche offen  Apr. - Okt.
Untermarkt   Di. - So. 
    10:00 - 17:00 Uhr

St. Georgiikirche offen Jan. - Dez.  
Feldstraße 76   auf Nachfrage bei
    Simone Doll

St. Martinikirche  offen  Jan. - Dez. 
Kiliansgraben   auf Nachfrage bei
    Ernest Goldhahn

St. Nicolaikirche  offen Jan. - Dez.
Bastmarkt/Wanfrieder Str.  Do.
    08:00-10:00 Uhr

St. Petrikirche  offen  Mai - Sep.
Petristeinweg   Mo. - Sa. 
    08:00 - 18:00 Uhr

Michaeliskirche  offen Jan. - Dez.
Pfafferode 120   Mo. - Fr.
    07:00 - 18:00 Uhr

St. Josef (katholisch) offen Jan. - Dez. 
Waidstraße 26   Mo. - So.
    15:00 - 16:00 Uhr

Die Kirchen stehen all denen, die unterwegs sind 
in ihrer Arbeit und im Dienst an Menschen, 

unterwegs zur Erholung von Leib und Seele, 
und vor allem denen,
die unterwegs sind,

Gott zu finden, offen.

Treten Sie ein , legen Sie Ihre Traurigkeit ab, 
hier dürfen Sie schweigen . 
     Reiner Kunze

17

Kirchen
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Altes Blech... was nun?

Da gab es eine verstaubte, verbeulte Posaune auf dem 
Dachboden der Petrikirche, die rief: „Holt mich hier raus!“
Den Ruf hörten der junge Kantor Friedrich Kilian und der 
Gemeindepfarrer Werner Schulz. So begann die 70-jährige 
Geschichte des Posaunenchors. Auf den Kirchenböden von 
St. Nicolai und Georgii staubten weitere Instrumente vor sich 
hin. Alle wurden ans Licht geholt. Wo aber jetzt die Bläser 
hernehmen? 
Pfarrer Schulz startete von der Kanzel aus einen Hilferuf. 
Als Erstes meldete sich ein junger Vater mit den Worten: 
„Hier bin ich, aber ich habe keine Ahnung von Musik.“
Mühsam lehrte der junge Kantor weitere junge Leute, 
darunter auch 2 junge Mütter, die Blechbläsertöne.
Bald folgten die ersten Einsätze und 1957 die Teilnahme am 
Deutschen Posaunentag in der Westfalenhalle in Dortmund. 
1958 verließ uns Kantor Kilian und so war der Chor ohne 
Leitung. „Ab jetzt machst du das“, waren seine Worte an 
Herbert Sölter. Darauf folgten 40 Jahre lang vielerlei Dienste 
zum Lobe Gottes unter dessen  Leitung. 
Mit dem Dienstantritt von Oliver Stechbart wurde die Tradition 
bis heute fortgesetzt.
Neue, flotte Töne erklingen nun und ich als Letzte der „Alten“ 
bin dankbar, die 70- Jahrfeier vielleicht noch erleben zu 
dürfen.
Gottes Segen möge weiter den Chor begleiten!

Am Sonntag, 16. März um 15:00 Uhr findet im Haus der 
Kirche ein festlicher Bläser-Gottesdienst zur 70-Jahrfeier 
des Ev. Posaunenchores Mühlhausen statt.

Charlotte Sölter  
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...es sind 10 Grad Hitze!

So begrüßte uns jeden Morgen unser litauischer Reiseleiter 
Roland, der wegen seines strammen Schrittes bald der 
„Rasende Roland“ hieß, im Bus, wenn es wieder zu neuen 
Zielen im Baltikum ging. Ein abwechslungsreiches Programm 
durch Natur und Kultur, Religion und Architektur, Politik und 
Geschichte haben bleibende Erinnerungen bei den 40 
Mitreisenden hinterlassen. Obwohl das Baltikum 
flächenmäßig nicht sehr groß ist, haben die skandinavischen, 
russischen, polnischen und deutschen Mächte ihre Spuren 
hinterlassen. Manche sind schöne Spuren, manche sind 
noch nicht gut vernarbt. Als wir in Klaipéda uns Richtung Kiel 
einschifften, hatten wir vorher 
noch vor dem Ännchen-
von-Tharau Denkmal in 
Klaipéda – ehemals Memel- 
vom Baltikum Abschied ge-
nommen und dem Ännchen 
noch ein Ständchen gebracht.
In der nächsten Zeit werden 
in den verschiedenen 
Gemeindekreisen noch Bilder 
und Berichte gegeben 
werden. Freuen Sie sich auf 
die Eindrücke aus dem 
Baltikum, dem freundlichen  
Nachbarn weit im Osten!



Unterstützerkreis

20

Das Team der Unterstützerinnen und Unterstützer der 
Evangelischen Kirchengemeinde Mühlhausen trifft sich 

im kommenden Jahr wieder:

14. Januar 2024, 19:30 Uhr 
Refektorium im Haus der Kirche

Du möchtest deine Gemeinde unterstützen? Das 
Gemeindeleben mitgestalten? Raum für deine Ideen, 

Wünsche und kreativen Einfälle haben und sie mit uns 
gemeinsam umsetzen? Dann komm gern dazu und 

werde Teil des Teams der Unterstützerinnen und 
Unterstützer. Wir freuen uns auf dich!
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Taufstein errichtet

Nun ist der Taufstein im Garten des Hauses der Kirche 
neu errichtet worden. Dank der Firma Denkmalpflege 
Mühlhausen wurde der Taufstein fest installiert. Dieser 
gotische Stein stammt ursprünlich aus der Martinikirche 
und hat zuletzt ein verborgenes Dasein gefristet. Er war 
in der Seitenkapelle untergebracht und wurde nach 
Umgestaltung dieser Kapelle eingelagert. Nun wurde er 
saniert, mit einem neuen Sockel versehen und im 
Garten aufgestellt. Der Engel, der in seiner Symbolik 
ein Todesengel ist, wurde an das historische Gräberfeld 
der Kirchenmauer umgesetzt. Nun hat der Garten einen 
liturgischen Raum gewonnen. Gottesdienste, wie an 
Himmelfahrt, können nun in einem schöneren Ambiente 
gefeiert werden. Besonders sind Taufen in einem 
würdigeren Rahmen auch unter freiem Himmel 



Konfi-Ahoi

22

Ende September unternahmen wir mit unseren 
„Großen“, den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des kommenden Jahres eine Kanutour die Werra 
entlang. Von Creuzburg, wo wir mit einer Andacht in 
der Liboriuskapelle begannen, nach Frankenroda. Es 
war eine abenteuerliche Fahrt durch Sturm und 
Regen, durch reißende Stromschnellen und kratzige 
Böschungen – und doch kamen fast alle 
Abenteurerinnen und Abendteurer trockenen Fußes 
an. Am Ziel angelangt, nach vielen kräftezehrenden 
Seemeilen, gab es für alle eine Stärkung und ein 
gemeinsames Picknick. Und mit diesem Erlebnis 
starten die Jugendlichen in die letzten Monate ihrer 
Konfi-Zeit: Allzeit gute Fahrt und immer eine 
Handbreit Wasser unter'm Kiel! 



Konfi...Start:
2026

Am 13. September begann für fünfzehn Jungen und 
Mädchen aus Mühlhausen die Konfi-Zeit in unserer 
Gemeinde. Für die Jugendlichen startet ihre 
gemeinsame Zeit mit einer Übernachtung in der 
Jugendkirche St.-Martini. 
Mehr oder weniger herausfordernde Spiele, ein 
Besuch der Church Night, Unmengen von Gemüse 
schnippeln, viele Gespräche, Kirchenkino und etliches 
mehr rundete eine lange Nacht ab. Am nächsten Tag 
sprachen wir über die kommenden anderthalb Jahre, 
die Highlights, die Erwartungen und die Aufgaben, die 
vor ihnen liegen. Es war ein schöner Beginn mit einer 
interessierten und sympathischen Gruppe. Wir 
wünschen den Jugendlichen alles Gute und Gottes 
Segen für die nun begonnene Konfi-Zeit. 

Herzlich Willkommen!

23



Gartensingen

„Gott gab uns Erinnerungen, damit wir im Winter 
Rosen haben.“
(Baltisches Sprichwort)

10.Dezember 2024
21. Januar 2025
25. Februar 2025

von 18:00 bis 18:30 Uhr

im Garten am Haus der Kirche 
(bei starkem Regenwetter in der Annenkapelle)

Für alle, die gerne einfach mal singen!

24



„Schau nicht auf deine Füße, um zu schauen, ob du es richtig 
machst.Tanz einfach.“

(Anne Lamott)

Am 8. Januar 2025 startet das „Tanz mit“-Projekt. Ihr seid 
eingeladen fünfmal, in einem zeitlich nah beieinander 

liegenden Abstand, euer Tanzbein zu schwingen. Beim 5. 
Treffen wollen wir mit einem kleinen Tanzfest alle gelernten 

Tänze uns zur Freude tanzen. Die „Tanz mit“-Gruppe trifft sich 
jeweils mittwochs von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Haus der 

Kirche (Kristanplatz 1). 

Nun alle Termine auf einen Blick: 
8. und 15. Januar, 5. und 26. Februar, 5. März.

Solltet ihr an einem Termin einmal keine Zeit haben, ist das 
nicht schlimm. Gebt mir Bescheid und steigt beim nächsten 

Termin wieder mit ein. 

Mitmachen können Eltern mit Kindern ab der 1. Klasse, 
Jugendliche, Seniorinnen und Senioren, Gemeindeglieder, 

alle, die Freude an Bewegung haben. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig.

Kreistänze – Tänze in der Gasse – Gospeltänze – Line Dance 
– Saftpause – Andachtsimpuls

Für eine bessere Planung freue ich mich über eure 
Anmeldung bis spätestens 02.01.2025: 

Susanne Henning, 
Gemeinde – und Kindertanzpädagogin 

(E-Mail:   | Telefon: 0176-susanne.henning@ekmd.de
70511508)

ACHTUNG : „TANZ MIT!“ - PROJEKT
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Mixtape
Musik von uns - für uns 

Am Samstag, den 18. Januar 2025 von 16:00 bis 
18:00 Uhr im Haus der Kirche in Mühlhausen 
(Kristanplatz 1).

Das ganze Haus der Kirche soll voller Musik sein – 
Musik von uns und für uns.
Wer spielt ein Instrument? Wer singt gerne? Wer hört 
gerne Musik? Jeder darf sich einbringen und mit euch 
soll ein bunter Konzertnachmittag entstehen.

Für die Planung brauche ich deshalb euren Mut, eure 
Kreativität und eure Rückmeldung.
Seid ihr dabei, dann meldet euch bis spätestens 13. 
Januar an!

Schreibt mir:
1. Euren Namen, euer Alter, 
euren Ort aus dem ihr kommt, 
denn jeder darf mitmachen. 
Ihr müsst nicht in Mühlhausen 
zu Hause sein!

2. Welches Instrument ihr 
spielt und welches Stück ihr 
zum „Mixtape“ vorspielen wollt.

3. Oder wenn ihr lieber singt,
dann welches Lied ihr gerne 
vortragen möchtet.

4. Auch wenn ihr nur als 
Zuhörer/in teilnehmt, dann 
schreibt mir dies bitte.

Wenn ihr Rückfragen habt, dann ruft mich an: 
Susanne Henning, Mobil: 0176-70511508
oder per E-Mail an: susanne.henning@ekmd.de

26



Tanzkakao
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“Maskenball – heiße Rhythmen überall“

am 15.Februar 2025
von 15:00 bis 17:00 Uhr

im Haus der Kirche

für bewegungsfreudige Kinder im Alter 
von 5 bis 10 Jahren

Bitte in Faschings-Verkleidung kommen!

Kreativer Kindertanz – Kakao und Kekse – 
Geschichten und Lieder

Anmeldung bis spätestens 10.02.2025 
bei Gemeinde – und Kindertanzpädagogin 

Susanne Henning

(Tel.0176-70511508 oder susanne.henning@ekmd.de)



„…dass der Wein erfreue 
des Menschen Herz!“

Das wusste schon der Psalmist zu sagen. Und bevor die 
Fastenzeit beginnt, lade ich Sie zu einem Weinabend in 
das Georgihaus ein. Es sollen wieder Weine aus 
Württembergs Gefilden angeboten werden, dazu wird 
Käse und Brot gereicht und so mancher tiefgründig-
heiterer Gedanke wird zu Gehör gebracht.
Allerdings haben sich die Weinpreise doch beträchtlich 
erhöht, sodass ich pro Person nun 30,-€ erheben muss. 
Dafür lassen Sie sich mit in die württembergische 
Weinwelt führen.

Der Abend findet am 28.2.2025 statt. Beginnen werden 
wir um 19:00 Uhr. Der Abend endet, wenn die Flaschen 
leer sind!

 28
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Einschulung 
in der evangelischen Grundschule

Am 3.August 2024 war es so 
weit. 50 aufgeregte Erstklässler-
innen und Erstklässler wurden 
an unserer Ev. Grundschule 
feierlich eingeschult. In einer 
festlichen Atmosphäre, begleitet
 von Eltern, Familien und 
Freunden, wurden die Kinder in 
zwei Klassen aufgenommen. 
Die neuen Klassen tragen die 
Namen Baum und Quelle - 
Namen, die es an unserer 
Schule nur ein einziges Mal gibt. 
Diese Tradition hat eine besondere Bedeutung, denn die 
Pädagogen der zukünftigen 1.Klasse wählen jedes Jahr 
liebevoll die Klassennamen aus. In diesem Jahr sind sie in 
der Bibel auf den Satz gestoßen „Wachsen wie ein Baum 
an der Quelle“. Diesen Gedanken findet man im 1. Buch 
Mose 49,22, wo es heißt: „Josef wird wachsen wie ein 
Baum an der Quelle, dass die Zweige empor steigen über 
die Mauern.“ Baum und Quelle stehen in der Bibel oft 
gemeinsam für das Geschenk des Lebens, das durch die 
Nähe zu Gott gedeiht. Der Baum wächst und trägt Früchte, 
weil er von der Quelle genährt wird-genau wie der Mensch, 
der in Gottes Nähe lebt, von Gottes Gnade und Weisheit 
versorgt wird. Sie repräsentieren Leben, Segen, 
Fruchtbarkeit und Beständigkeit. Es sind Symbole, die 
besonders gut zu Kindern und ihre Schulzeit passen. Ein 
Höhepunkt des Einschulungsgottesdienstes war das 
kreative Programm mit einem Anspiel und einem Rap, das 
von älteren Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
gestaltet wurde. Sehr emotional war die Segnung der 
Kinder unterm Zelt, welches von den Eltern gehalten 
wurde und die Übergabe der Klassenkerze mit der Quelle 
bzw. dem Baum.Die Kinder und ihre Familien wurden 
herzlich in unsere Schulgemeinschaft aufgenommen.
Wir wünschen den Einschulungskindern einen guten Start 
und eine wundervolle Zeit voller spannender Erlebnisse 
und Freundschaften. Werdet groß und stark wie der Baum 
an der Quelle. Seid mutig, breitet eure Zweige aus und 
zeigt uns, welche großartigen Fähigkeiten und 
Eigenschaften in Euch stecken. Fühlt euch willkommen in 
der Evangelischen Grundschule Mühlhausen.
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Freiheit - Kinder Gottes leben frei
Evangelische Grundschule Mühlhausen präsentierte kreatives 

Schuljahresprojekt im Foyer

Mit dem Beginn des neuen Schuljahres im Oktober 
2024 erstrahlte das Foyer der Evangelischen 
Grundschule Mühlhausen in einem bunten Meer aus 
Farben, Formen und Gedanken. Das Schuljahresthema 
"Freiheit- Kinder Gottes leben frei" wurde in einer 
Ausstellung zum Leben erweckt. 
Initiiert und begleitet von den Lehrerinnen der 
derzeitigen Klassenstufe 2, haben die Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 1 bis 4 in den Fächern 
Deutsch, Kunst, Werken sowie Heimat- und 
Sachunterricht an diesem inspirierenden Projekt 
gearbeitet.

Die Ausgangsfragen der Pädagogen 
waren tiefgehend und regten zu 
intensiven Überlegungen an: Was 
macht uns frei und wo erleben wir in
unserem Leben Unfreiheit? Ver-
ändert sich der Freiheitsgedanke im 
Laufe des Lebens? Können wir zur 
Freiheit der anderen Menschen bei-
tragen oder sie begrenzen? Wie 
sieht es mit der Freiheit im Zusam-
menleben an unserer Grundschule 
aus? Wo haben Kinder Mitbestim-
mungsrechte, wenn es um ihre 
Freiheit geht?

Diese Fragen führten zu zahlreichen künstlerischen 
Werken und bunten Ideen, die von Oktober bis 
Dezember im Foyer bewundert werden konnten.
Ein besonderes Highlight der Ausstellung waren die 
freiheitsliebenden Biegedrahtfiguren aus Bügelperlen 
und Trinkröhrchen, die von den Kindern mit viel Fantasie 
gestaltet wurden. Daneben präsentierten die Schüler 
ihre selbstgeschriebenen Überlegungen zu den Fragen 
"Was bedeutet Freiheit für mich?" und "Was nimmt mich 
gefangen?".
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In sechs großen Bilderrahmen in den 
Regenbogenfarben haben die Kinder vielfältige 
Materialsammlungen zusammengestellt, die die 
unterschiedlichen Facetten der Freiheit darstellten.

Ergänzt wurden diese durch Pappmaché-Wörter wie 
FREI, HOFFNUNG, LIEBE, REISE und FREUNDE, die 
symbolisch für die wichtigsten Aspekte der Freiheit 
stehen. 

Besonders beeindruckend ist der Regenbogen aus 
Handabdrücken, der das Motto "Wir alle können unsere 
Freiheit mitgestalten" darstellte. Auch historische und 
kulturelle Aspekte der Freiheit wurden thematisiert, wie 
die Freiheitsstatue in New York, die die Ausstellung als 
Modell schmückte. 

Kollegen und Eltern waren begeistert von der Kreativität 
und Tiefe der Arbeiten. Die staunenden Augen der 
Kinder zeigten, wie sehr sie von dem Thema und der 
Präsentation ihrer Werke beeindruckt waren. Die 
Botschaft „Freisein im Kopf und im Herzen anstatt 
Mauern bauen"- ist hier lebendig geworden. Diese 
Ausstellung war mehr als nur eine Ansammlung von 
Kunstwerken. Sie ist ein Zeugnis dafür, wie intensiv sich 
Kinder mit dem Thema Freiheit auseinandersetzen 
können und wie wichtig es ist, ihnen Raum für ihre 
Gedanken und Kreativität zu geben. So wird Freiheit 
nicht nur ein theoretisches Konzept, sondern eine 
Realität, die im Zusammenleben an unserer 
Grundschule spürbar ist. 
       
Stefanie Hegewald & Veronika Kieser
Lehrerinnen der Evangelischen Grundschule 
Mühlhausen
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Förderverein St.-Petri

Unser Verein wurde im Jahr 2006 gegründet. Ja, das ist 
nun schon bald 20 Jahre her – kaum zu glauben. Sinn und 
Zweck der Vereinsgründung war die Erhaltung und 
Förderung der Kirchenmusik in St. Petri. Im Zentrum stand 
die Restaurierung der romantischen Rühlmann-Orgel. 
Dieses Vorhaben sollte bis 2010 abgeschlossen sein. In 
diesem Jahr feierte die Orgel ihren 100. Geburtstag. Neben 
der Restaurierung der Orgel einschließlich des 
wunderbaren Orgelprospektes wurden durch den 
Förderverein auch große Teile des Innenraums der St. Petri 
– Kirche instandgesetzt. Die Geländer der Emporen, die 
gesamte Decke, große Teile des Fußbodens des 
Altarraums und des Nordschiffes, die Trockenlegung der 
Nordwand der Kirche und des Westgiebels seien 
beispielhaft genannt. Nach dem Abschluss dieser 
umfangreichen Maßnahmen konzentrierte sich die Arbeit 
des Fördervereins auf kleinere Maßnahmen wie zum 
Beispiel das Anschaffen einer neuen beheizbaren Sitzbank 
für die Orgel oder die Instandsetzung von Fenstern. 
Finanziell sind in den vergangenen Jahren weit über 
150.000 € durch den Förderverein aufgebracht worden, um 
all die vorstehenden Dinge möglich zu machen. Nach einer 
Satzungsänderung war es uns auch möglich, dass sich der 
Verein finanziell an der Sanierung des Gemeindehauses St. 
Petri beteiligt hat. Dafür wurden weitere 25.000€ aus 
Vereinsmitteln aufgebracht.

In vielen Veranstaltungen wie Flohmärkten, der Teilnahme 
am Tag der offenen Gärten als Eröffnungsgarten, 
Konzerten mit dem Polizeimusik – Corps Thüringen, mit 
Michael Hirte, mit Nico Wieditz, mit Earl Duddly aus Fulda 
oder mit Jan Luley und Gina Adi Wolf und den unzähligen 
Orgelkonzerten unseres Organisten und geschätzten 
Freundes Christian Kropp hat der Förderverein die 
materielle Grundlage für die Erhaltung und Förderung der 
Kirchenmusik in St. Petri geschaffen. Allen Mitgliedern des 
Vereins, allen Freunden des Vereins, allen 
Gemeindegliedern und im Besonderen dem 
Gründungsvorstand mit u.a. Ines Großkopf, Dr. Lothar 
Fries, Ursula Breitschädel, Fam. Reinhardt und Pfarrer Dirk 
Vogel gilt dabei größter Dank für ihr Engagement. 
Das aktuelle Engagement des Fördervereins konzentriert 
sich vor allem auf den Erhalt der lokalen Aktivitäten im 
Rahmen des Gemeindelebens in St. Petri. 
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So wird seit Jahren aus Vereinsmitteln die Vergütung des 
Kirchenmusikers vorgenommen und regelmäßig werden 
zudem ein bis zwei Gottesdienste kirchenmusikalisch 
ausgestaltet. Dabei übernimmt der Verein die Vergütung der 
jeweils tätigen Musiker.

Im nächsten Jahr, einem bedeuten-
den Jahr für unsere Stadt, wird es 
wieder zwei musikalische High-
lights in der St. Petri Kirche geben. 
Am 31. Mai 2025 wird es ein beson-
deres Konzert wiederum mit Nico 
Wieditz geben. Am 06. September 
beschließen wir mit unserem Orgel-
konzert in St. Petri dann die Mühl-
häuser Kirmes. In diesem Konzert 
gibt es eine Uraufführung, die 
„MühlhäuserMüntzerMusik“ von 
Christian Kropp zu hören. Geplant ist auch dieses 
Orgelevent wieder durch populäre Musik zu umrahmen. Und 
das Jahr 2025 wird auch ganz im Mittelpunkt der 
Vorbereitungen des 20-jährigen Vereinsjubiläums in 2026 
stehen. Neben den unmittelbaren Vorbereitungen werden 
jedoch auch weitreichende Entscheidungen zu treffen sein.
Die Tätigkeit des Fördervereins ist auf die Gemeinde St. 
Petri ausgerichtet; nachdem es in Mühlhausen die vereinigte 
Kirchengemeinde gibt, ist zu überlegen und zu diskutieren, 
wie es in unserem Förderverein weitergeht, das betrifft nicht 
nur die Arbeit im aktuellen Vorstand, sondern auch die 
grundsätzliche Ausrichtung auch vor dem Hintergrund der 
Altersstruktur der aktuellen Vereinsmitglieder. Im Herbst 
2025 wird es dazu eine Mitgliederversammlung geben, auf 
der die Ausrichtung und die damit verbundenen notwendigen 
Veränderungen diskutiert werden. 

Wer Lust hat daran 
mitzuwirken, ist 
herzlich eingeladen. 
Über das Gemeinde-
büro oder den 
direkten Kontakt zu 
Phillip Kreil, Anne 
und Thomas Galek, 
Rüdiger Keitz oder 
Steffen Dreiling als 
aktuelle Vorstands-
mitglieder können 
dazu sicher erste Fra-
gen geklärt werden.
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Weitere Informationen, wie Adresse und Uhrzeit entnehmen 
Sie bitte den Aushängen in den Gemeindehäusern oder 
erfahren Sie im Gemeindebüro.

Was ist los im Advent:
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Was haben wir vor?
Kulinarisches Überraschungs-Mitbring-Buffet: Jeder 
Teilnehmende bringt etwas für das Buffet mit, das 
selbst gerne gegessen wird und womit ihr andere 

schon immer einmal überraschen wolltet.
Nicht benötigt werden Brot, Brötchen, Wiener 

Würstchen und Getränke. Wer allerdings eine Bowle 
mitbringen möchte, kann dies gerne tun.

Spiel-Musik und Überraschung:
Wir wollen die Zeit bis zum Jahreswechsel in fröhlicher 

Gemeinschaft bei Spiel, Musik und Überraschungen 
verbringen.

Jahreswechsel:
Das neue Jahr wollen wir gemeinsam singend und 

andächtig in der Annenkapelle begrüßen.
Anmeldung ab sofort und bis spätestens 27.12. bei:

Gemeindepädagogin Susanne Henning, 
(Tel.0176-70511508 oder susanne.henning@ekmd.de)

(Teilnehmende unter 18 Jahren benötigen die Begleitung eines 
sorgeberechtigten Erwachsenen)

Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen
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Mit Schwung ins neue Jahr

Nadelt‘s schon? Nicht bei uns! Am 11. Januar 2025 
werden im Garten vom Haus der Kirche die 
Weihnachtsbäume geworfen. 17:00 Uhr geht es los. Sie 
erwartet ein Krippenspiel, heiße Getränke, Gegrilltes 
und gute Gemeinschaft. Bringen Sie Ihren 
abgeschmückten Weihnachtsbaum mit und werfen Sie, 
soweit Sie können. Wir freuen uns auf Sie - 
schwungvoll, auch im neuen Jahr.
 



Augenschmaus...
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Lösung des vergangenen Gemeindebriefes: „Annenkapelle“

Und schon wieder nicht gewonnen? Das ist ja 
ärgerlich! Aber dieses mal klappt es ganz 

bestimmt. Also nicht verzagen: 

Schauen Sie ganz genau hin!
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Na, haben Sie das Bild wiedererkannt? 
Dann schreiben Sie uns und gewinnen Sie 

ein Abendessen mit einem Ihrer Pfarrer! 

Mühlhausen ist reich an Kirchen. Eine ist schöner, als die 
andere. Da ist so viel zu sehen, so viel zu entdecken. Und 
manchmal muss man genau hinschauen um die Details 
zu erkennen. Haben Sie den Blick für Kleinigkeiten? In 
welcher unserer Kirchen finden Sie das abgebildete 
Detail?

Schreiben Sie die Lösung (den Namen des Ortes) bis 
zum Einsendeschluss am 01.02.2025 an die 
Evangelische Kirchengemeinde Mühlhausen.

Die Gewinnerin/der Gewinner wird am 02.02.2025 aus 
allen richtigen Antworten gezogen und von uns informiert. 

Der Termin zum Abendessen und besondere kulinarische 
Vorlieben werden direkt abgesprochen. 

... und Gaumenfreude



Konzerte:

Samstag, 07.12.2024 um 17.00 Uhr Adventskonzert 
mit dem Knabenchor der Jenaer Philharmonie

Evangelische Gottesdienste im ÖHK:

Heiligabend 24.12.2024 um 17.00 Uhr 
Silvester 31.12.2024 um 14.30 Uhr 

Mittwoch 15.01.2025 um 16.30 Uhr 
Mittwoch 22.01.2025 um 16.30 Uhr 
Mittwoch 29.01.2025 um 16.30 Uhr 
Mittwoch 05.02.2025 um 16.30 Uhr 
Mittwoch 12.02.2025 um 16.30 Uhr 
Mittwoch 19.02.2025 um 16.30 Uhr 
Mittwoch 26.02.2025 um 16.30 Uhr 

24.02.2025 bis 28.02.2025 
Ethikwoche des Ökumenischen Hainich Klinikums
Thema: „Lebendiges Erinnern“  - Wir übernehmen 
Verantwortung gegenüber unserer Geschichte. Ein 
vielseitiges Angebot für Mitarbeitende und 
Patient:innen sowie öffentlich Interessierte und 
Schulklassen

Nähere Informationen finden Sie unter: 

Weitere Termine in der 
Klinikkirche St. Michael, Pfafferode

44



45



4046

Plädoyer für die Rechte der Kinder, 
für Hoffnung und Zukunft

Die Akademie am Vormittag der evangelischen Kirche 
Mühlhausen hatte anlässlich des Gedenkens an die 
Pogromnacht 1938, dem offiziellen Signal zum 
größten Völkermord Europas, in das Schulzentrum 
„Janusz Korczak“ am Schillerweg eingeladen. Knapp 
80 Besucher erlebten eine außergewöhnliche 
Veranstaltung mit Vortrag, Musicalfilm und 
Ausstellungsrundgang. Dafür möchte sich die 
Akademie am Vormittag bei der Schulleiterin Rita 
Würker-Wittmann, bei Schülern und Lehrern 
ausdrücklich bedanken. Ein besonderer Dank gilt 
Sozialwissenschaftlerin Prof. Dr. Agnieszka Maluga 
von der Hochschule Koblenz. Sie nahm die Zuhörer 
mit auf eine Reise nach Warschau, wo der jüdische 
Arzt und Pädagoge Janusz Korczak lebte und wirkte 
und sich demütig in den Dienst der Schwächsten 
stellte. 1912 wurde unter seiner Leitung das 
Warschauer Waisenhaus Dom Sierot eröffnet, wo er 
neue pädagogische Methoden einführte, etwa eine 
demokratische Erziehungsgemeinschaft mit dem 
Recht auf Intimsphäre und Eigentum. Es gab unter 
anderem ein Gericht von Kindern für Kinder, eine 
Zeitung für Kinder und sogar Radioplaudereien. Im 
Jahr 1918 schrieb Korczak die Rechte der Kinder in 
der „Magna Charta Libertatis“ fest. Er war überzeugt 
davon, dass eine bessere Welt möglich ist. Auf dieser 
Vortragsreise im Schulzentrum erlebten die Besucher 
aber auch, wie der bedeutende Humanist und 
Pädagoge Dr. Janusz Korczak mit seinen 
Waisenkindern zunächst im Warschauer Ghetto 
interniert wurde;1942 folgten die grausame 
Deportation und Ermordung im nationalsozialistischen 
Vernichtungslager Treblinka.



Janusz Korczak ging mit ihnen und stand an ihrer 
Seite – bis zum Tod. Sichtlich bewegt folgten die 
Gäste dem Vortrag, der bewusst machte, wie wichtig 
das unermüdliche Einschreiten für Menschenrechte 
und Demokratie ist. Die Schülerinnen und Schüler 
zeigten den Besuchern außerdem eine 
beeindruckende Ausstellung und einen Musicalfilm 
über den bedeutenden Pädagogen, dessen Namen 
die Schule mit Stolz trägt. Hier wird nach der 
Korczakpädagogik gelehrt, die auf drei Säulen beruht: 
Wertschätzung, Partizipation und Lebensfreude. Das 
Musical wurde von Musiktherapeutin Christiane 
Ullmann geschrieben und war im vergangenen Jahr 
uraufgeführt worden. Danke für diesen bewegenden 
Vormittag im Schulzentrum „Janusz Korczak“. 

Karin Bühner im Namen des Teams 
der Akademie am Vormittag
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02.12.2024 10:30 Uhr 
 Peter Bühner
 Mühlhäuser Geschichts- und
 Denkmalpflegeverein

 Der heilige Nikolaus 
 – ein populärer Heiliger mit vielen  
 Zuständigkeiten

Noch vor dem heiligen Martin ist der heilige Nikolaus 
hierzulande wohl der populärste Heilige überhaupt, 
und das durchaus konfessionsübergreifend. Nikolaus 
bringt nicht nur den Kindern Geschenke, in den 
deshalb vor die Tür gestellten Schuhen abgelegt, oder 
auch direkt durch den Schornstein, er ist auch 
Schutzpatron sowohl der Schüler und Studenten wie 
der Lehrer, der Seeleute, 
Fischer, Kaufleute, der Schnapsbrenner und Richter 
sowie auch der Prostituierten. Kaiserin Theophanu, 
die aus Byzanz stammende Gemahlin Kaiser Ottos II., 
brachte den Kult des zunächst in der Ostkirche 
verehrten Heiligen bereits im 10. Jahrhundert in den 
deutschsprachigen Raum. In vielen mit ihrer Biografie 
verbundenen Orten gibt oder gab es dem heiligen 
Nikolaus geweihte Kirchen.

Die 
Akademie 
am Vormittag
Veranstaltungsort: Haus der Kirche
   Kristanplatz 1



06.01.2025 10:30 Uhr 
 Thomas Pfeiffer 
 Ornithologische Gruppe NABU Weimar

 Aus dem Leben eines Europäers – 
 die faszinierende Welt des Rotmilans

Das Besondere an dem in Thüringen oft zu 
beobachtenden Rotmilan ist sein kleines 
Verbreitungsgebiet. 
Er brütet ausschließlich in Europa und knapp die 
Hälfte aller Paare in Deutschland. Die streng 
geschützten Greifvögel sind beeindruckende 
Segelflieger. Weitere Details aus ihrem Leben stellt 
Thomas Pfeiffer aus Weimar vor, der sich seit über 
40 Jahren intensiv mit dieser Vogelart beschäftigt 
und durch individuelle Markierungen viele 
interessante Einzelheiten des Verhaltens der 
Rotmilane ermitteln konnte.

Ausblick:

10.03.2025 10:30 Uhr 
 Stefan Sander, 
 Grünes Band

07.04.2025 10:30 Uhr 
 Prof. Dr. Dremel, 
 Musik im 16. Jahrhundert 

05.05.2025 10:30 Uhr 
 Dr. Boccaccini 
 Vortrag über „Die Araber“ 
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Wir suchen dich!
Ja, genau dich! Du findest, der Gemeindebrief hat 
schon einmal bessere Tage erlebt? Und sowieso 
sieht alles doof aus? Dann komm in unser Team und 
gestalte mit uns den Gemeindebrief für Mühlhausen. 
Wir suchen kreative Köpfe, den Blick fürs Detail und 
fleißige Hände. Melde dich im Gemeindebüro oder 
direkt bei Marcus.Ebert@ekmd.de...

... und wer nicht gern schreibt, kann sich und die eigenen Ideen selbstverständlich auch in 
den vielen anderen Bereichen unseres Gemeindelebens einbringen. 



Trauungen
Taufen
Bestattungen

Trauungen    Melanie und David Vogel

Taufen  Elias Schwebler
   Matteo Stolz
   Lotta Dreischerf
   Matilda Tischer

Bestattungen Thomas Burkhardt
   Sigrid Dreier
   Anita Schmidt
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Sprachkurs   montags 09:30 Uhr
Französisch  Petrihaus
   09.12./ 06.01./
   20.01./ 10.02./ 24.02.

Akademie am   montags 10:30 Uhr 
Vormittag  Haus der Kirche
   02.12./ 06.01./ 10.03./ 
   07.04./ 05.05./ 02.06

Literaturkreis  montags 19:30 Uhr           
   Georgihaus
   02.12. „Blumen“
   13.01. „Esskultur“
   03.02. „Mut“

Männerkreis  dienstags 19:30 Uhr
   17.12. Regional in Ballhausen
   Georgihaus
   21.01./ 18.02.   

Dienstagsfrauen dienstags 19:30 Uhr
   Petrihaus
   10.12./ 14.01./ 11.02.
  
Frühstück von  mittwochs 09:00 Uhr
und für Frauen  Petrihaus
   18.12./ 15.01./ 19.02.

Seniorenkaffee  mittwochs 14:30 Uhr
   Haus der Kirche
   11.12./ 15.01./ 29.01./ 
   12.02./ 26.02

Gesprächs-
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Gesprächs-
kreise

Gemeindecafé  mittwochs 14:30 Uhr
   Georgihaus
   18.12./ 22.01./ 19.02.

Singen   mittwochs 14:30 Uhr
Mitmachen  Georgihaus
Schmunzeln  04.12./ 08.01./ 05.02.

Landeskirchliche mittwochs 16:30 Uhr
Gemeinschaft  Haus der Kirche
   - jede Woche -

Sprachkurs   donnerstags 09:30 Uhr
Englisch  Petrihaus
   12.12./ 09.01./ 16.01./ 23.01./ 30.01./ 
   06.02./ 13.02./ 20.02./ 27.02.

Gemeindecafé  donnerstags 14:00 Uhr
   Petrihaus
   12.12./ 02.01./ 06.02.
   
Frauengesprächs- donnerstags 14:00 Uhr
kreis   Petrihaus
   12.12./ 09.01./ 13.02.

Frauenarbeitskreis donnerstags 14:30 Uhr
   Haus der Kirche
   12.12./ 16.01./ 20.02.                

Ev. Gehörlosen- freitags 14:30 Uhr
gemeinde  Haus der Kirche
   17.01./ 21.02./ 14.03./ 25.04.
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Konfirmanden 2025 montags 16:00 - 17:30 Uhr
   Jugendkirche
   02.12./ 16.12./ (23.12.)/ 13.01./ 10.02.

Konfirmanden 2026 montags 16:00 - 17:30 Uhr
   Jugendkirche
   02.12./ 16.12./ (23.12.)/ 20.01./ 03.02  

Bibelforscher  montags 16:00 - 17:30 Uhr
(1. & 2. Klasse)  Haus der Kirche
   09.12./ 13.01./ 17.02.

Theatergruppe  dienstags 14:00 - 15:00 Uhr
Menschenskinder Jugendkirche
(1. bis 4. Klasse) - jede Woche* -

Bibelforscher  dienstags 16:00 - 17:30 Uhr
(3. & 4. Klasse)  Haus der Kirche
   10.12./ 14.01./ 18.02.

Bibelentdecker club dienstags 16:30 - 17:30 Uhr
(4 - 6 Jahre)  Haus der Kirche
Nur mit Voranmeldung! 03.12./ 17.12./ 07.01./ 
   21.01./ 11.02./ 25.02.

Junges Projekt: dienstags 18:00 - 20:00 Uhr
(ab 13 Jahre)  Jugendkirche
   - jede Woche*- 
 

Kinder & Jugend



Kinder & Jugend
New Life   mittwochs 09:30 - 12:00 Uhr
Elternkindgruppe Jugendkirche
(mit Baby)  18.12./ 15.01./ 19.02./ 19.03.

Bibelexpedition I mittwochs 14:30 - 15:30 Uhr
(1. - 6. Klasse)  Jugendkirche
   - jede Woche*- 

Bibelexpedition II mittwochs 15:30 - 16:30 Uhr
(5. - 6. Klasse)  Jugendkirche
   

Mädchen  freitags 16:00 - 18:30 Uhr   
Teeniekreis  Haus der Kirche
(ab 10 Jahre)  - jede Woche* - 

Expeditionstag  samstags 10:00 - 14:00 Uhr
(1. - 6. Klasse)  Neufrankenroda, Parkplatz 
   in der Dorfmitte oder an vorher 
   bestimmten anderen Ort
   18.01./ 15.02./ 15.03.
   
15.12. 2024, 11:00-16:00 Uhr Friedenslicht-Expedition

     *außer in den Ferien
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Musikkreise
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Musikkreise
Flötenkreis  montags 15:30 Uhr
   Petrihaus
   - jede Woche -

Musizierkreis  montags 17:30 Uhr
   Petrihaus
   - jede Woche -

Kinderchor  dienstags 14:00 Uhr
   Evangelische Grundschule
   - jede Woche -
   
Gartensingen  dienstags 18:00 Uhr 
   Garten Haus der Kirche 
   10.12./ 21.01./ 25.02

Mühlhäuser  dienstags 19:00 Uhr
Gospelfreunde  Petrihaus
   - jede Woche -

Posaunenchor  mittwochs 18:00 Uhr
   Petrihaus
   - jede Woche -

Bläser-AG  donnerstags
   14:00 Uhr Anfänger
   15:00 Uhr Fortgeschrittene
   Evangelische Grundschule
   - jede Woche -

Bachchor  donnerstags 19:30 Uhr
   Haus der Kirche
   - jede Woche -   
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Konzerte
in Mühlhausen

Sonntag 01.12.2024, 15:00 Uhr
Adventskonzert 
Guitar Dojo 
Jugendkirche Mühlhausen
Eintritt frei!

Sonntag 07.12.2024, 20:00Uhr 
Adventskonzert 
n-joy
Jugendkirche Mühlhausen
Eintritt frei!

Sonntag, 15.12., 17:00 Uhr, St. Josef
ADVENTSKONZERT 
Kirchenchor St. Josef
Mühlhäuser Blechbläser
Gregor Czarkowski – Leitung und Orgel
Eintritt frei!
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Konzerte
in Mühlhausen
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Sonntag, 22.12., 17:00 Uhr, Divi Blasii
WEIHNACHTSSINGEN
Bachchor & Ev. Posaunenchor Mühlhausen
Oliver Stechbart – Leitung und Orgel
Eintritt frei!

Sonntag, 05.01.2025, 17:00 Uhr, St. Josef
NEUJAHRSKONZERT
Joachim Karl Schäfer – Trompete, mit den Dresdner 
Solisten, Oliver Stechbart – Orgel
Werke von Bach, Händel, Albinoni u.a.
Eintritt: 18 € (nur Abendkasse)
Kinder bis 16 Jahre frei!
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